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lichen Verhalten spielen. Sie stellen herkömmliche Auffas-
sungen bewusst in Frage, um so den Weg zu ebnen für 
Innovation und Erfolg. Sie setzen ihre Fähigkeiten ein, um 
den besten Führungsstil zu schaffen: Die transformationale 
Führung setzt auf Charisma und idealisierten Einfluss, 
wohingegen die transaktionale Führung leistungsbezo-
gene Belohnungsvergabe und Betriebsführung nach dem 
Ausnahmeprinzip beinhaltet. Beide Varianten versprechen 
potenziell hohe Leistungen – entscheidend ist hierbei das 
Maß an Einsatzbereitschaft und Engagement, und zwar 
nicht nur seitens der einzelnen Führungskraft, sondern des 
gesamten Führungsteams. 

Wir bieten Ihnen mit dem nachfolgenden Programm so-
wohl Inhouse für Ihre Führungsmannschaft als auch für 
einzelne Führungskräfte im offenen Seminar eine Mög-
lichkeit zur Steigerung Ihrer Excellence in Leadership.

Prof. Dr. Erich Barthel lehrt Unternehmenskultur und Perso-
nalführung an der Frankfurt School of Finance & Management 
und trägt die wissenschaftliche Verantwortung für das 
Programm. Die fachliche Leitung liegt bei Sonja Thiemann, 
Projektleiterin Executive Education, die in ausgewählten 
Modulen des Programms auch selbst als Trainerin tätig ist.

EINLeITUNG

 

Exzellente Führung beweist Weitblick und motiviert. 
Herausragende Führungskräfte bauen ein gemeinsames 
Verständnis der Vision, Mission und Werte des Unterneh-
mens auf. Sie erarbeiten eine dynamische Strategie, die sich 
auf die betreffende Wertestruktur und die sich wandelnden 
Anforderungen des geschäftlichen Ambientes stützt. 

Leadership lässt sich am sinnvollsten als fortlaufendes 
Zusammenwirken definieren – das Zusammenwirken 
mit der Umgebung, mit den Mitarbeitern, mit den 
Unternehmensstrukturen und -regeln. Führungskräfte 
sind gefordert, dieses wechselseitige Aufeinandereinwir-
ken im Spannungsfeld unterschiedlicher Erfordernisse, 
einschränkender Sachzwänge und vielversprechender 
Möglichkeiten nutzbringend zu gestalten. Selbst in einem 
gut funktionierenden Unternehmensgefüge ist dies keine 
leichte Aufgabe: Prallen nach einer Fusion unterschied-
liche Arbeitskulturen aufeinander, kann die Herausforde-
rung zum Hochseilakt werden. Angesichts festgefahrener 
Strukturen und Verfahrensweisen müssen Führungskräfte 
für das tägliche berufliche Miteinander und die zu ergrei-
fenden Maßnahmen einen gemeinsamen Nenner finden. 
Wenn unterschiedliche Wertesysteme aufeinander treffen, 
ist die Vertrauensbildung von grundlegender Bedeutung – 
gelernte Denk- und Verhaltensweisen müssen hinter-
fragt werden. Herausragende Führungskräfte nutzen und 
fördern das vorhandene Human- und Beziehungskapital 
in allen Bereichen des Unternehmens und wägen dabei 
kurz- und langfristige Leistungsanforderungen gegenei-
nander ab. 

Mentale Modelle können hohe Leistungen sowohl weiter 
steigern als auch hemmen. Herausragende Führungskräfte 
beschränken sich nicht auf kopfgesteuertes, folgerichtiges 
Argumentieren, sondern wissen um die wichtige Rolle, die 
Gefühle und verinnerlichte Wertvorstellungen im mensch-
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4 FÜHRUNG AUS DeR KRISe

 

Die Finanzindustrie befindet sich in der schwierigsten 
Umbruchphase seit der Weltwirtschaftskrise, die Ende 
der 1920er Jahre einsetzte. Ausgelöst durch massive 
Verwerfungen im Bankensektor entwickelte sie sich zu 
einer weitreichenden Wirtschaftskrise, weil das Vertrau-
en in die handelnden Akteure verloren ging. 

Die Krise meistern 
Um in Zukunft wirkungsvoll und verantwortlich zu handeln, 
genügt es nicht, das verlorene Vertrauen wiederzuerlangen. 
Vielmehr geht es darum, aus den Versäumnissen zu lernen. 
Die derzeitige Situation zeigt, dass Vertrauenswürdigkeit 
an das Handeln und die Integrität der handelnden Personen 
geknüpft ist – unabhängig davon, ob es sich auf die 
Außen- oder Innenwirkung bezieht. Eine Führungskraft 
muss sich zunächst auf die Person verlassen, die sie am 

besten beeinflussen kann: sich selbst. Künftig werden 
nur Personen als Führungskraft bestehen können, die 
nicht nur die branchenüblichen Rahmenbedingungen er-
füllen, sondern sich auch ihrer selbst bewusst sind. Denn 
nur wenn die eigenen Stärken und Schwächen erkannt 
sind, können diese zum Vorteil des Ganzen wirken.

Damit wird durch die Krise zwangsläufig auch der Blick 
auf die Frage nach innen gerichtet: Welche Möglich-
keiten bieten sich, um Potenziale und Kompetenzen zu 
fördern, erhalten oder zu stärken?

Und nun? 
Es werden vor allem die Unternehmen überleben und 
erfolgreich wachsen, die sich mit strategischer und ope-
rativer Exzellenz in ihrem Markt beweisen. Dazu werden 
Mitarbeiter und Führungskräfte notwendig sein, die 
neben der fachlichen Befähigung auch ihre persönlichen 
Potenziale kennen und erweitern. Wir bieten Führungs-
kräften neue Möglichkeiten, belastbare Mechanismen 
zur Selbstbewertung, Eigenmotivation und Erhöhung 
ihrer eigenen Wirksamkeit zu etablieren.

Krise als Chance nutzen
Mit dem vorliegenden Executive-Programm wollen wir 
Sie bei der Lösung dieser Aufgaben unterstützen. Die 
Trainingsmodule sollen Ihnen als Führungskraft ermög-
lichen, durch die Begleitung von ausgewählten Experten 
aus Wissenschaft und Wirtschaft Antworten und Lö-
sungen zu finden, um in den zentralen Fragestellungen 
Ihrer Arbeitswirklichkeit entscheidend voranzukommen 
und neue Perspektiven zu erarbeiten. Nutzen Sie die 
Krise als Chance für Ihre persönliche Weiterentwicklung!

Excellence in Leadership 
Führung aus der Krise

Zielsetzung des Programms 

Führung aus der Krise ist ein mehrmoduliges
„Action Learning Package“ aus einer Kombination 
von

	 Erfahrungsaustausch mit Experten und Krisen-
managern aus Wirtschaft und Politik

	 Impulsvorträgen von hochkarätigen Wissen-
schaftlern u. Professoren der Frankfurt School

	 Executive-Coaching (zur Stärkung strategischer 
und persönlicher Skills & Competencies)

	 Intensivtraining für schwierige Gesprächs-
	 situationen
	 Best-Practice-Workshops zu spezifischen 

	 Fragestellungen 
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Ziele und Nutzen

„Führung aus der Krise” ist ein auf Umsetzung und 
Nachhaltigkeit ausgerichtetes Executive-Programm zur 
Stärkung Ihrer Handlungskompetenz und Entwicklung von 
Lösungsansätzen für Ihre aktuellen Herausforderungen.

Ihr Nutzen auf einen Blick
Als Teilnehmer des Programms erhalten Sie Handlungsop-
tionen für aktuelle Herausforderungen im Führungsalltag, 
Hinweise zur nachhaltigen Steigerung Ihrer Motivation 
und Leistungsfähigkeit sowie Beratung, wie Sie Ihre 
Mitarbeiter zur Selbstmotivation befähigen. So entwickeln 
Sie als Führungskraft Ihre integrativen Fähigkeiten, um ein 
Wir-Gefühl und die Leistung Ihrer Mitarbeiter zu steigern.

Das Thema „Führung“ wird dabei aus den unterschied-
lichsten Rollenanforderungen heraus betrachtet, was die 
Entwicklung und Ausarbeitung neuer Sichtweisen und 
Innovationen ermöglicht. Sie erhalten Werkzeuge und fall-
bezogenes Know-how für Ihre aktuelle Führungssituation.

Mit persönlicher Standortbestimmung in einem vertrau-
lichen 4-Augen-Gespräch zu Beginn der Maßnahme 
tragen wir dem individuellen Anspruch unserer Trainings 
Rechnung. Nutzen Sie den geschützten Rahmen unserer 
Trainingsmodule, um im Austausch mit Experten und 
Teilnehmern neue Perspektiven und Handlungsoptionen 
zu entwickeln.

Der Nutzen für Ihr Unternehmen
Ihr Unternehmen profitiert durch die Förderung pro-
gressiv unternehmerischen Denken und Handelns und 
durch gesteigerte Leistungsfähigkeit und Belastbar-
keit. Methoden zur Krisenintervention werden in dem 
Programm praxisbezogen vermittelt. Durch die Arbeit an 
den eigenen Fällen der teilnehmenden Führungskräfte 
im einzelnen Modul wird zur Verbesserung der Zusam-
menarbeit und der Entwicklung innovativer Lösungen in 
Ihrem Unternehmen signifikant beigetragen.

Zertifizierung (optional)
Nach einer erfolgreichen Absolvierung von mindestens 
5 Pflichtmodulen und 1 Wahlmodul inklusive der persön-
lichen Standortbestimmung und der Online-Selbstlern-
module erfolgt die Zulassung zur Abschlussprüfung, in 
der Sie einen Praxisfall mündlich und schriftlich bearbei-
ten. Mit der Zertifizierung erhalten Sie anrechenbare 20 
Credit Points (ECTS1), EQF2)-Level 7) für akademische Ab-
schlüsse der Frankfurt School of Finance & Management.

Wir stehen für maximale Lerneffizienz durch

	 Maximale Ausrichtung an Ihren internen Bedarf
	 Nachhaltigkeit durch E-Learning und Transferaufgaben
	 Vorherige Zielklärung und persönliche Standortbestim-

mung durch wissenschaftlich gesicherte Verfahren

Zielgruppe

Dieses Programm richtet sich an:

	 Führungskräfte der 2. und 3. Ebene
	 Senior Manager mit Projektleitungsfunktion
	 Bereichsleiter
	 Abteilungsleiter
	 Leiter Business Units
	 Leiter Stabsabteilungen

in Banken, Genossenschaftsbanken und Sparkassen, 
Versicherungen, Finanz- und Dienstleistungsunter-
nehmen aus dem deutschsprachigen Raum, die 
„cross-divisional“ und überwiegend national tätig 
sind.

ZIELE UND NUTZEN

1) European Credit Transfer System 
2) European Qualifications Framework
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Persönliche 
Standort-

bestimmung
Executive Coaching 

Kompetenz- und 
Persönlichkeitsdiagnostik

Modulübersicht
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„Wer Leistung will, muss Sinn geben – 
in schlechten Zeiten noch mehr als in guten!”

Die Führungskraft als Vorbild
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Gestalten Sie Ihre Zukunft und die Ihres Unternehmens durch die Entwick-
lung einer motivierenden und emotionalisierenden Vision.

Die Führungskraft als Visionär
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RISIKEN FrÜHZEITIG ErKENNEN

Chancen und Risiken sind zwei Seiten einer Medaille, die es gilt, 
in täglichen Entscheidungsprozessen ausgewogen zu betrachten 
und zu berücksichtigen. 

Die Führungskraft als Risikomanager
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Der Transmissionsriemen zur Umsetzung Ihrer Visionen, Ziele und Strategien ist 
die Kommunikation, die geprägt ist durch Wahrnehmung und Persönlichkeit.  
Überprüfen Sie Ihre Wirkung und steigern Sie Ihre Wirksamkeit!

Die Führungskraft als Gestalter 
und Transformator
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Emotionale Zustandssteuerung ist eine Schlüsselkompetenz wirkungsvoller 
Führung. So managen Sie Ihre Konflikte und die Ihrer Mitarbeiter.

Die Führungskraft als Konfliktmanager






















